
KIRCHEN dings äßt dieses dabe1 Hilfestellung VOCI -

miıssen).
Kirchen ım Sozialısmus. Kirche un Staat Den nach Ländern gegliederten Einzel-

iın den osteuropäischen soz1ialistischen darstellungen haben die Herausgeber/Be-
Republiken. Herausgegeben un earr- arbeiter vıer systematische Teile all-

beitet VO Giovannı Barberinı1, Martın gestellt: „Die marxistische Gesellschaft
Stöhr, rich Weıingärtner. Verlag Otto un: die Religion“; „Irennung VO:  w} Kır-
Lembeck, Frankfurt/Maın 19/7/ . Se1- che un Staat”: „Aktıvıtäten der Kır-

chen“ un: „Vom Konflikt P Koex1-ıen Paperback 28,—.
Abhandlungen, die ser1Ös ber „Kirchen stenz“.

Den Länder-Darstellungen olgt eınun Staaten 1ın den osteuropäischen SOZ12-
listiıschen Republiken“ informieren, xibt Anhang „Kirchen un: Kirchenmitglieder

1n Usteuropa”, der wiederum SCcCOSTA-wenıge. Was ZU Thema erscheint, 1St oft
nach Wunsch un Standpunkt verschie- phisch aufgelistet Zahlen Z Konfes-

den VO:  $ Apologetik, Anklage, Besser- sionszugehörigkeit enthält. In der engliı-
WwIıssere1 der schen Ausgabe sind diese Angaben direktSelbstrechtfertigung be-
stimmt. den einzelnen Ländern2WOTL-

Um erfreulicher 1St CIy dafß eıine 1m den, worauf die deutsche Ausgabe Ver-

zichtet. Dadurch entsteht eine räumli  eveErgangenen Jahr englisch erschienene
Idoc-Dokumentation nunmehr uch w1e sachliche Trennung 7zwischen „Fak-
deutscher Übersetzung vorliegt: Das Vor- ten un: Zahlen“ SAamızc „Kurzer kiırchen-

geschichtlicher Abri($“ un jenen Angaben.WOTrTt behauptet, da gegenüber der Or1-
ginalausgabe wAus Raumgründen einıge Das VO  3 Stöhr und Weıingärtner VeOCI-

ANLWOrteie Orwort bemüht sıch, dem Le-der staatlıchen Texte weggelassen, da  ur
SE ein pPaar Hiılfen die Hand veben,andere Texte aus AAA elit hinzu-

gefügt“ worden sınd (S 15) Die Lektüre Ww1e miıt den abgedruckten Gesetzes-
e xXx LeH un Erlassen einerselts un: denerbringt, dafß diese Beschreibung der
offiziellen bzw. offizıösen Stimmen derdaktionellen Arbeit eın bifßßchen wohl-

klingend 1St für das, WAas tatsiächlich BC- Kirchen andererseits umzugehen habe
schehen ISt. Das Bu VEeEIMMAS gewif dazu beitragen,

Der Band bijetet einmal die Juristischen dafß Vorurteile 1er ber die Siıtuation
Texte, die 1n den Oommunistischen Län- VO  — Kirchen un Christen 1n OSTEeUTrO-

ern Ost- un Südosteuropas die Grund- päischen Ländern-eingegrenzt auf die Be-
lage des Verhältnisses VO:  — Staat und ziıehungen Staat-Kırche abgebaut W 6I -

Kırche bilden un daher auch das Leben den können. Un die Lektüre mancher
der Christen OFrt weitgehend pragen Beıträge wırd auch darüber elehren, w1e
Die Auswahl reicht VO  - Auszügen AUS der Christen OT: die durch den staatlıch eta-

blierten Marxısmus-LeninismusVerfassung ber Vereinbarungen bis hin
staatlichen Erlassen. Daneben werden Herausforderung begreifen und autneh-

dem Leser „aber auch TLexte VO  w} den VeOI- men. Was tehlt, 1St. eine Anleitung ZzZu

sensibleren Lesen der Texte, ZU Wahr-antwortlichen Leıitern un: Sprechern der
dortigen Kırchen“ geboten (> 11) Wer nehmen der 1n iıhnen auch ausgedrückten
sıch ber die „Stimme des Kirchenvolks, Kritik.
der Gemeinde, die prophetische Stimme Der Leser des Buches begegnet 1n den
einzelner W1e die Stimme der Stummen“ abgedruckten kirchlichen Dokumenten
a.a informieren möchte, 1St auf das uts Ganze gesehen nıcht jener bei uns

immer wieder beschworenen hoffnungs-Literaturverzeichnis angfewiesen (aller-
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losen Sıtuation osteuropäischer Christen Otto Luchterhandt, Der Sowjetstaat un:!
un Kıirchen. Zu lernen, da{fß un w 1e die Russisch-Orthodoxe Kırche Eıne
christlicher Glaube 1in diesen Ländern sıch rechtshistorische un: rechtssystematische
redlich bemüht, der situationellen Heraus- Untersuchung. (Abhandlungen des Bun-
forderung gerecht werden, un da{fß die desinstituts für ostwissenschaftliche un
Begrenzung der Reglementierung kırch- internationale Studien, XXAX.) Ver-
licher Arbeit un christlichen Engage- lag Wissenschaft un: Politik, Köln 1976

beides vermas den abgedruckten 318 Seıiten. Leinen 48,—.
Gesetzestexten und Erlassen plastisch Zahlreiche Veröffentlichungen siınd ınentnehmen) doch ıcht das letzte Wort den etzten Jahren dem Leben un derdieser Sache sınd, könnte eine der Lese-
früchte se1n. Christliche Hoffnung un Lage der Russischen Orthodoxen Kıiırche ın
christlicher Eınsatz verdanken sıch eben Vergangenheit un: Gegenwart gew1ıdmet

worden. Da auch 1n den besten Publi-nıcht der Gewährleistung durch iırgend- kationen dieser Art viele Fragen ungec-eine menschliche der staatliche Instanz,
sondern sind begründet alleın 1M Herrn klärt bleiben mulßsten, lıegt War ıcht

allein, ber doch einem erheblichender Kirche eıl daran, da{fß die einschlägigen Rechts-Kritisch se1 noch angemerkt, dafß die
Herausgeber des Buches manche Saum1g- quellen wenı1g bekannt geblieben sıiınd

un selbst da, 1L1A)  - ein1ıge der esenti-keit gegenüber dem vorgelegten Materıal licheren Rechtsdokumente kannte,sıch haben zuschulden kommen lassen. S0
fehlt eLWwW2 bei dem auf 172ft abge- 1Ur von Juristischen Laıien unzureichen:

ausgedeutet wurden.ruckten ext der 1n we1ls darauf, dafß 5 Der ert. 1St der S  9 der Geschichtesıch einen Beıtrag ZUT Konsultation
der KEK Aus dem Jahre 1976 andelt. und gegenwärtige Lage der Kırche 1n der

SowjJetunion A4Uus einer umfassenden (se-205 fr wırd eın Aufsatz abgedruckt samtschau der einschlägigen Rechtsdoku-hne Miıtteilung ber Autor und Anlaß
Der 'eıl Deutsche Demokratische Repu- un! der Aaus ihnen folgenden der
blik enthält weder „Fakten un: Zahlen“ auch ihnen widersprechenden Rechtspraxis

erklären versucht hat. Den bisher schonnoch „Kurzer kirchengeschichtlicher Ab- weiıthin bekannten Quellen WwW1e dem Iren-rı 1m Anhangteıl „Kirchen und Kır- nungsdekret VO 23 Januar 1918, derchenmitglieder“ fehlen entsprechende An- Verordnung ber religiöse Vereinigungengaben. Der Leser ertährt nicht, da{ß die
VO Aprıl 1929, den Verfassungen der2742 f abgedruckte Darstellung des

Bundes der Evangelischen Kirchen 1n der VO 11 Januar 1924 ab-
geändert) und VO  3 1936 die CUu«c Ver-DDR eine Selbstdarstellung 1St dafß die fassung VO  -} 1977 konnte natürlich nochDarstellung der einzelnen Landeskirchen

daraus entfernt worden 1St, wird gleich- iıcht berücksichtigt werden), der Vertas-
Sung der (Russische Sozialistischetalls iıcht mıiıtgeteilt), und da{fß die Be- Föderatıve SowjJetrepublik) VO: Jul:schreibung der römisch-katholischen 1918 SOW1€e dem Statut des MoskauerKirche 1n der DDR (S 1n KN.  > Patriarchats On 31 Januar 1945 mıtVO: August 1975 publiziert 1St, bleibt seinen einschneidenden Änderungen VOunvermerkt. Derartıige Pannen un Unge-

schicklichkeiten lassen sıch gewi1ßß 1in einer Juli 1961 auf der anderen Seıte hat
Neuauflage des Buches vermeıden. der erft. eine Reihe VO  —3 weıteren Rechts-

quellen die Seıte gestellt, die eın weit-
Uwe-Peter Heidingsfeld aus difterenzierteres Bild der rechtlichen

Lage der Russischen Orthodoxen Kirche
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